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1. Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Anbieter und Träger beruflicher Bildung,  

2025 war – wie die Vorjahre schon – ein herausforderndes Jahr: Die anhaltende 

wirtschaftliche Schwächephase in Deutschland, die verschiedenen Konfliktherde in der Welt 

und die Zollpolitik der USA setzen die Märkte weiterhin unter Druck. Auch die Erwartungen 

sind eher pessimistisch: Die Herbstprognose unseres Instituts für Arbeitsmarkt- und 

Berufsforschung (IAB) geht davon aus, dass das BIP im Jahr 2025 nur um 0,2 % und im Jahr 

2026 leicht um 1,1% wächst. Die sozialversicherungspflichtige Beschäftigung stagniert mit 

einem Aufwuchs in beiden Jahren von 0,1%.1 

Dieser Entwicklung kann sich der Arbeitsmarkt vor Ort nicht entziehen: Trotz einer im 

Bundesvergleich nach wie vor niedrigen Arbeitslosigkeit von etwas mehr als 3% im 

Agenturbezirk Rosenheim sehen auch wir die Warnzeichen am Arbeitsmarkt: Weiterhin 

wenig Stellenmeldungen von Betrieben, von Arbeitslosigkeit Betroffene tun sich schwerer, 

aus Arbeitslosigkeit zurück in Arbeit zu finden, ein Anstieg der Kurzarbeit, insbesondere im 

verarbeitenden Gewerbe, und eine nur noch wenig steigende Beschäftigung in der Region 

(Prognose des IAB für Rosenheim 2026: +0,4%). Immerhin: Die Arbeitslosigkeit im 

Agenturbezirk soll 2026 um 1% sinken. 

Trotz der aktuellen konjunkturellen Lage setzt sich die Transformation am Arbeitsmarkt hin 

zur Digitalisierung und Dekarbonisierung und den zunehmend spürbaren Auswirkungen des 

demographischen Wandels fort. Der Bedarf an qualifizierten Arbeits- und insbesondere an 

Fachkräften besteht nach wie vor – insbesondere in den Branchen, in denen seit Jahren die 

Arbeits- und Fachkräfte knapp sind. Die Fachkräftesicherung bleibt daher im Strukturwandel 

trotz der gedämpften wirtschaftlichen Lage ein bestimmendes Thema. 

Für 2026 rechnet die Agentur für Arbeit Rosenheim mit einem Haushalt, der das gestiegene 

Kundenpotenzial und die Größenordnung in der Beschäftigtenqualifizierung berücksichtigt. 

Wir nehmen uns vor, die Förderintensität deutlich zu erhöhen und Qualifizierungen 

gleichmäßiger über das Gesamtjahr zu verteilen. Die Haushaltsmittel müssen weiterhin 

wirksam und effizient eingesetzt werden, um die richtigen Impulse am Arbeits- und 

Bildungsmarkt zu setzen. 

Auch 2026 wollen wir uns als Agentur für Arbeit Rosenheim, gemeinsam mit unseren 

Jobcentern in Stadt und Landkreis Rosenheim sowie in Bad Tölz-Wolfratshausen dieser 

Aufgabe stellen und Unternehmen wie Arbeitsuchende aus beiden Rechtskreisen im Bereich 

der Aus- und Weiterbildung unterstützen. Wir wollen beide Seiten in einem sich wandelnden 

 
1 IAB-Kurzbericht 19/2025. 
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Arbeitsmarkt gut begleiten – durch Beratung, durch Vermittlung und durch Qualifizierung, 

damit sie sich zukunftsfähig aufstellen und im Wettbewerb gut bestehen können.  

Hierfür braucht es starke Partner/innen im Bereich der Weiterbildung, die das Ohr an den 

künftigen Entwicklungen des Markts haben und modern und innovativ aufgestellt sind. 

Unsere Bildungszielplanung soll auch eine Orientierung geben, wo wir 2026 unsere 

Schwerpunkte setzen wollen. 

Auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen danke ich allen Beteiligten für die 

bisherige Zusammenarbeit und freue mich im Namen der Agentur für Arbeit Rosenheim auf 

deren Fortsetzung im Jahr 2026. 

 

Ihre 

Nicole Cujai 

Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Rosenheim 
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2. Die Bildungszielplanung 2026 – Spiegel von Angebot und 

Nachfrage auf dem regionalen Arbeitsmarkt  

Mit der Bildungszielplanung legt die Agentur für Arbeit Rosenheim jährlich ihre Schwerpunkte 

im Bereich der beruflichen Weiterbildung fest. Inhaltlich sollen die Angebote den aktuellen 

Qualifikationsbedarf des Marktes und der Unternehmen widerspiegeln.  

Hierfür liefert die Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung in den 

einzelnen Wirtschaftsbereichen grundlegende Impulse:

 

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung nach Wirtschaftsbereichen

Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartal absolut, absteigend sortiert

absolut in %

1 2 3 4 5 6 7

 Insgesamt 204.010 203.690 205.274 202.707 202.639 1.371 0,7

 50,4%    Männer 102.813 102.779 104.085 102.747 102.731 82 0,1

 49,6%    Frauen 101.197 100.911 101.189 99.960 99.908 1.289 1,3

 11,5%    15 bis unter 25 Jahre 23.420 24.085 24.751 23.213 23.763 -343 -1,4

 64,0%    25 bis unter 55 Jahre 130.498 129.877 130.872 130.221 130.315 183 0,1

 23,1%    55 Jahre bis Regelaltersgrenze 47.101 46.635 46.700 46.401 45.830 1.271 2,8

 66,0%    Vollzeit 134.656 135.307 137.224 135.351 136.005 -1.349 -1,0

 34,0%    Teilzeit 69.354 68.383 68.050 67.356 66.634 2.720 4,1

 80,8%    Deutsche 164.935 165.099 166.078 163.960 164.606 329 0,2

 19,2%    Ausländer 39.075 38.591 39.196 38.747 38.033 1.042 2,7

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Ende März 2025

Merkmale der Beschäftigung

Beschäftigung Ende Veränderung 

Mrz 2025 / Mrz 2024
Mrz 2025 Dez 2024 Sep 2024 Jun 2024 Mrz 2024

+742

+603

+367

+296

+296

+206

+186

+103

+92

+75

+56

+39

+26

+12

-25

-38

-100

-107

-194

-362

-900

-1.206

Gesundheitswesen

Heime u. Sozialwesen

Verkehr u. Lagerei

Öff.Verwaltung, Verteidigung, SV, ext. Org.

sonst. Dienstl. u. private Haushalte

Finanz- u. Versicherungs-Dienstleist.

Information u. Kommunikation

Immobilien, freiber./wiss./techn. Dienstl.

Wasser, Abwasser, Abfall

sonst. wirtschaftl. Dienstleist. (o. ANÜ)

Herst. überw. häusl. konsumierter Güter

Energieversorgung

Erziehung u. Unterricht

Bergbau, Gewinnung Steine u. Erden

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei

Handel, Instandhaltung/Reparatur Kfz

Gastgewerbe

Baugewerbe

Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ)

Herstellung von Vorleistungsgütern

Metall-, Elektro- und Stahlindustrie

Verarbeitendes Gewerbe

1) Das Verarbeitende Gew erbe  untergliedertsich in drei  Teilbereiche; diese sind im Diagramm hellgrau hinterlegt.
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Neben dieser marktbezogenen Betrachtung bietet die Relation von Arbeitslosen und 

gemeldeten Arbeitsstellen nach Berufssegmenten einen vertiefenden Einblick (Stand: 

Oktober 2025):

 

Ziel einer erfolgreichen Teilnahme an einem Bildungskurs ist es, den Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern eine realistische Chance auf einen erfolgreichen Berufs- oder Wiedereinstieg zu 

eröffnen. Bei der Festlegung der Bildungsziele wurden deshalb sowohl die Marktchancen als 

auch die Integrationswahrscheinlichkeit berücksichtigt. Gleichwohl kann trotz schlechterer 

Marktsituation in einem Berufssegment die individuelle Entscheidung für eine Weiterbildung 

sinnvoll sein, um Marktchancen gezielt zu verbessern. 

Die Bildungszielplanung schafft also Transparenz für die Anbieter von Kursen und 

Lehrgängen, aber auch für die Kundinnen und Kunden, die sich über die Angebote zur 

beruflichen Weiterbildung informieren möchten.  

Aus den Festlegungen der Bildungszielplanung lassen sich keine individuellen Ansprüche 

auf eine berufliche Weiterbildung ableiten. Interessierte Kundinnen und Kunden müssen in 

jedem Fall vor Beginn eines Kurses mit ihrer Vermittlungsfachkraft klären, ob sie die 

persönlichen Voraussetzungen für eine finanzielle Förderung erfüllen. 

 

 

 

 

 

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufssegmenten absteigend sortiert

9,1

8,7

7,6

4,5

3,0

3,0

2,9

2,9

2,8

2,7

2,6

2,2

1,6

1,4

1,2

Berufe in Unternehmensführung und -organisation

Sicherheitsberufe

Reinigungsberufe

IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe

Land-, Forst- und Gartenbauberufe

Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe

Insgesamt

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe

Verkehrs- und Logistikberufe

Handelsberufe

Fertigungsberufe

Bau- und Ausbauberufe

Fertigungstechnische Berufe

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe
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3. Qualifizierungsbedarfe 

Ein Maßnahmemix aus digitalen Angeboten, Vollzeit und Teilzeitlehrgängen, sowie 

Präsenzunterricht und hybriden Lösungen bestimmt das Angebot für Kundinnen und 

Kunden der Agentur für Arbeit Rosenheim sowie der Jobcenter in der Region Rosenheim. 

Remote- und Online-Lösungen kommen u.a. denjenigen zugute, die nur begrenzt mobil oder 

in deren unmittelbarer Umgebung nur wenige Bildungsträger ansässig sind.  

Wir legen auch in 2026 besonderen Wert auf Maßnahmen, die sowohl arbeitslosen 

Kundinnen und Kunden als auch beschäftigten Arbeitnehmer*innen den Erwerb eines 

Berufsabschlusses ermöglichen (z.B. betriebliche Einzelumschulung, Vorbereitung auf die 

Externenprüfung, Teilqualifizierungen). Allgemein ist uns für Qualifizierungen wichtig, dass 

im Zusammenspiel von Bildungsträger und Auftraggeber ein aktives 

Absolventenmanagement durchgeführt wird. 

Arbeitgeber*in, Kundin und Kunde, Bildungsträger, Jobcenter und Agentur für Arbeit bilden 

eine Einheit. In diesem Verbund wollen wir es dem interessierten und motivierten 

Personenkreis ermöglichen, sich in den hierfür zugelassenen Bildungszielen zu qualifizieren 

und damit ihre Chancen auf eine Integration auf dem Arbeitsmarkt deutlich zu verbessern, 

bzw. Beschäftigungsverhältnisse zu stabilisieren. 

 

3.1. Wir gemeinsam – Vernetzte Bildungsräume ausbauen 

und Transparenz schaffen 

Die Herausforderungen auf dem Arbeitsmarkt nehmen zu. Die Politik gestaltet und erlässt 

Gesetze, die auf Bundes- und Landesebene umzusetzen sind. Jedoch können dabei 

regionale Besonderheiten nicht immer berücksichtigt werden. Die Zusammenarbeit von 

Arbeitgebern, Kundinnen und Kunden, Bildungsträgern und Agentur für Arbeit gemeinsam 

mit den Jobcentern gewinnt somit weiter an Bedeutung – auch interregional. Um 

Qualifizierungsangebote und ein möglichst breites Angebot für alle Bedarfe sicherzustellen, 

bleiben Austausch und koordiniertes Handeln der Akteure auf dem Markt ein dringendes 

Gebot.  

Mit dem „Pakt für berufliche Weiterbildung 4.0“, einer gemeinsamen Initiative von 

Bayerischer Staatsregierung, Regionaldirektion Bayern, Bayerischem Handwerkstag und 

Industrie- und Handelskammertag, Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft und DGB Bayern 

bündeln die Partner in Bayern ihre Kompetenzen in Beratung und Gestaltung von 

Qualifizierung. Mit Blick auf die Digitalisierung, den strukturellen Wandel der Arbeitswelt und 
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den Fachkräftebedarf in Bayern ist es das übergeordnete Ziel des Paktes, mit konkreten und 

gezielten Maßnahmen und Projekten die Weiterbildungsbereitschaft und -beteiligung zu 

stärken.  

Dazu gehört u.a. Bayerns Zentrales Weiterbildungsportal „KOMM WEITER IN B@YERN“, 

mit dem wir zusammen mit dem Freistaat Bayern und weiteren Netzwerkpartnern*innen eine 

weitere Plattform geschaffen haben, um Bildungsprodukte bekannter zu machen. 

Im Rahmen der Nationalen Weiterbildungsstrategie der Bundesregierung verfolgt die BA im 

Auftrag des BMAS das Ziel, Transparenz zu Diensten im Ökosystem der beruflichen 

Weiterbildung zu schaffen. So haben wir ein nationales, neutral gestaltetes und integratives 

Angebot im Internet entwickelt, das umfassende Transparenz über berufliche Weiterbildung 

herstellt und die Weiterbildungsbeteiligung in Deutschland erhöhen soll: „mein NOW – 

Nationales Onlineportal für berufliche Weiterbildung“.  

„mein NOW“ soll Menschen im Erwerbsleben (Beschäftigte und Arbeitslose), Arbeitgebern 

sowie Weiterbildungsanbietern einen zentralen und niedrigschwelligen Einstiegspunkt zum 

Thema berufliche Weiterbildung im Internet (mein-now.de) anbieten. Seit Anfang 2024 

bündelt das Onlineportal einen Großteil der beruflichen Weiterbildungsangebote von 

Trägern, Kammern, Bundesländern und der KURSNET-Datenbank der Bundesagentur für 

Arbeit qualitätsgesichert und übersichtlich an einer Stelle im Internet. 

Das Portal stellt eine möglichst weitgehende Transparenz über die Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung in Deutschland mit Hilfe der folgenden fünf Dienste her: 

• Informationen zu Berufen, Branchen und Perspektiven in übersichtlicher Form  

• Übersichtliche und ausführliche Suchfunktion für berufliche Weiterbildungsangebote  

• Fördermöglichkeiten rund um das Thema berufliche Weiterbildungen sowie 

regionale Angebote 

• Beratungsmöglichkeiten von Bund, Ländern und der BA  

• Tests zur beruflichen Orientierung  

 

3.2. Wir legen Wert auf  

• Aktuelle Bildungsangebote im Qualifizierungsportal mein-Now 

• Gesicherte Kursbeginne, flexible Kurse mit zeitnahen Eintrittsterminen  

• Transparenz und Zuverlässigkeit in der Zusammenarbeit im ganzen Prozess 

https://mein-now.de/
https://mein-now.de/?mtm_campaign=meinnow2025&mtm_source=google&mtm_medium=paid-search&mtm_content=performance-textad-brand-privatperson&mtm_placement=meinnow2025_alwayson_google_paid-search_performance-textad-brand-privatperson&mtm_group=meinnow&gad_source=1&gad_campaignid=22186834711&gclid=EAIaIQobChMIravwlYfgkAMVzJWDBx0RxABuEAAYASAAEgL3LvD_BwE
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• Enge Abstimmung mit allen Akteuren (Arbeitsagentur, Bildungsträger, 

Arbeitnehmer*innen, Betriebe) und realistische Chancen auf eine Integration auf dem 

Arbeitsmarkt 

• Stärkere Einbeziehung der Betriebe  

• Berücksichtigung besonderer Personengruppen: Alleinerziehende, ArbeitnehmerInnen 

mit Migrationshintergrund, Menschen mit Beeinträchtigungen 

• ausreichend lokale Angebote, die den individuellen Gegebenheiten und Fähigkeiten der 

Teilnehmenden Rechnung tragen 

• Neutralität in der Zusammenarbeit mit Bildungsträgern 

• Festlegung der Bildungsziele durch die Mitarbeitenden der Arbeitsagentur  

• Ein gemeinsames Absolventenmanagement  

 

Auch in 2026 sollen Aktivierungs- und Qualifizierungsmaßnahmen praktische Anwendungen 

der neuen Arbeitswelten beinhalten, den aktuellen Ansprüchen Rechnung tragen und auf 

unserem Qualifizierungsportal www.arbeitsagentur.de/kursnet recherchierbar sein.  

Dabei kann es sinnvoll sein, dass schon beim Vorstellen von Bildungsmaßnahmen die 

Berufsfelder und mögliche Arbeitgeber*innen, sowie entsprechende Tätigkeitsbereiche der 

Kundin / dem Kunden bekannt sind.  

Ein bewährtes Informationsmittel ist https://con.arbeitsagentur.de/prod/berufetv/start 

 

Flexible Maßnahmeangebote berücksichtigen strukturelle Merkmale und persönliche 

Kompetenzen unserer Kundinnen und Kunden. Laufzeiten und Anwesenheitszeiten 

orientieren sich dabei an den Bedarfen, um einen erfolgreichen Abschluss zu sichern.  

Aktivierungs- und Qualifizierungsmaßnahmen beinhalten flexible Eintrittstermine, um auf 

kurzfristige Bedarfe reagieren zu können.  

 

Die Maßnahmeinhalte sollen kundinnen- und kundenbezogen vermittelt werden, die 

Qualitätsstandards sind zu erfüllen.  

Eine enge Zusammenarbeit zwischen Kundin / Kunde – Trägerin / Träger und Vermittlungs- 

und Beratungsfachkraft vor, während und besonders zum Ende der Qualifizierung soll 

Standard sein. 

 

Aktivierungs- und Qualifizierungsmaßnahmen berücksichtigen die Bedarfe der besonderen 

Personengruppen, wie z.B. Menschen mit Beeinträchtigungen, (Allein-) Erziehender oder 

http://www.arbeitsagentur.de/kursnet
https://con.arbeitsagentur.de/prod/berufetv/start
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Zugewanderter durch Barrierefreiheit, Teilzeitangebote, Bildungsstätten in regionaler 

Reichweite und berufsbezogenes Deutsch.  

 

Die Agentur für Arbeit ist mit ihren Mitarbeitenden der Neutralität verpflichtet und kann keine 

vertrieblich gesteuerten Operationen der Bildungsträger stützen. 

Das Bildungsziel jeder durch die Arbeitsagentur geförderten Qualifizierung legt individuell die 

Fachkraft der Arbeitsagentur fest. Darüber hinaus gewünschte Qualifizierungen bedürfen 

einer vorherigen Absprache, sowie der zwingenden Notwendigkeit für eine nachhaltige 

Integration; der Integrationserfolg zählt und ist auch bei künftigen Förderungen die Maßgabe. 

 

Ein gutes Absolventenmanagement inkludiert das Bewerbungstraining mit der 

Kontaktaufnahme zu potentiellen Arbeitgeber*innen, dem Erstellen und Versenden von 

Bewerbungsunterlagen bis hin zur Vorbereitung und Unterstützung der Vorstellung bei 

Arbeitgebern, wenn möglich die Begleitung der Arbeitsaufnahme. 

Je nach Berufsfeld ist eine Verknüpfung mit dem regionalen Arbeitsmarkt ein wichtiger 

Baustein für den Erfolg einer Weiterbildung. 

 

 3.3. Coaching –  

 auf Augenhöhe mit Kundinnen und Kunden  

Der Markt verändert die Bedarfe der Kundinnen und Kunden stetig.  

Ziel des individuellen Coachings ist die persönliche und berufliche Ausgangslage der Kundin 

/ des Kunden in einer Gesamtheit zu betrachten, um notwendige Veränderungsschritte für 

eine nachhaltige berufliche Eingliederung herauszuarbeiten und gemeinsam festzulegen, um 

letztendlich die Beschäftigungsfähigkeit zu stärken.  

Die möglichen Inhalte in diesem Fördersegment sind vielfältig, u.a.: 

• Erarbeitung neuer beruflicher Perspektiven  

• Aktivierung der Bewerbungsbemühungen  

• Selbstvermarktung  

• Verbesserung der Leistungsfähigkeit und Gesundheitsthemen  

• Existenzgründung  
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Wie auch die Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) nach §81 ist die Förderung 

eines Coachings über einen Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein eine so genannte 

Ermessensleistung; ein Rechtsanspruch besteht nicht. 

Vielmehr entscheiden wir gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden, ob eine 

Maßnahme weiterhilft. Falls die Notwendigkeit der Maßnahme besteht, prüfen wir individuell, 

ob wir eine entsprechende Maßnahme bereits vor Ort anbieten oder vorrangige, adäquate 

Alternativen bestehen.  

 

3.4. Aus- und Weiterbildungen –  

 berufliche Perspektiven schaffen 

Unsere Bildungszielplanung ist auf die Branchen ausgerichtet, die ein hohes und stabiles 

Beschäftigungswachstum und eine günstige Beschäftigungsprognose aufweisen. Aufgrund 

des regional hohen Bedarfs und der Relevanz für das Gemeinwohl wird weiterhin ein Fokus 

im Pflegebereich sowie in der Schul- und Kindergartenpädagogik gesetzt. 

 

Grundpfeiler der Förderung bleibt die Frage nach der Aufnahmemöglichkeit auf dem 

Arbeitsmarkt, aber auch der Aspekt der Transformation, d.h. Qualifizierungen, um mit der 

Entwicklung am Markt Schritt zu halten. 

 

Allgemein haben wir unsere Förderschwerpunkte, die sich in den letzten Jahren in der 

Region und in beiden Rechtskreisen (SGB II und SGB III) konstatierten, kontinuierlich 

fortgeschrieben. Diese leiten unser Handeln auch für 2026:  

• Gesundheitswesen, inklusive Pflege 

• Erziehung 

• IT 

• KI und Digitalisierung 

• Handel und kaufmännischer Bereich, insbesondere Buchhaltung 

• Unternehmensführung, Marketing 

• Verkehr und Logistik 
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In allen anderen Berufsfeldern sind Qualifizierungen bei ausreichend guter Arbeitsmarkt-

prognose oder einer bereits vorhandenen Beschäftigungsperspektive nicht ausgeschlossen. 

Bei allen Förderentscheidungen handelt es sich um eine Einzelfallentscheidung unter 

Berücksichtigung individueller Voraussetzungen. 

Sie basiert auf der festgestellten Notwendigkeit der Förderung einer beruflichen 

Weiterbildung und der Eingliederungswahrscheinlichkeit in den Arbeitsmarkt. Dabei legen wir 

insbesondere Augenmerk auf Weiterbildungen in den sogenannten Engpassberufen. 

Eine Teilnahme an einer Qualifizierung ist grundsätzlich erst nach einer Beratung bei der 

jeweils zuständigen Vermittlungs- und Beratungsfachkraft und der Abklärung der 

individuellen Fördervoraussetzungen möglich. 

 

Unser Ansprechpartner für allgemeine, die Weiterbildungen betreffende Fragen in der 

Agentur für Arbeit Rosenheim:  

 

Matthias Usbeck (Geschäftsstellenleiter Holzkirchen, FbW-Koordinator)  

Telefon: 08024 9047 36  

E-Mail: Rosenheim.Weiterbildung@arbeitsagentur.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Rosenheim.Weiterbildung@arbeitsagentur.de
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4. Bildungsziele im Einzelnen  

Die Förderung richtet sich am individuellen Bedarf der Kundinnen und Kunden und im 

Rahmen der gesetzlichen Grundlagen nach dem Sozialgesetzbuch aus. Daher ist die 

folgende Einschätzung, die für 2026 beide Rechtskreise (SGB II und SGB III) beinhaltet, 

nicht abschließend. 

 

 
 
 
 
 
 
 

lfd. 

Nr.
Bildungsziel

Qualifizierungs-

inhalte
Region

Kunden-

gruppe

Anzahl 

für 2026

AA und JC gesamt 11

Arbeitslose 6

Beschäftigte 1

Arbeitslose 4

Beschäftigte 0

AA und JC gesamt 31

Arbeitslose 18

Beschäftigte 1

Arbeitslose 12

Beschäftigte 0

AA und JC gesamt 298

Arbeitslose 16

Beschäftigte 175

Arbeitslose 10

Beschäftigte 97

AA und JC gesamt 29

Arbeitslose 17

Beschäftigte 0

Arbeitslose 12

Beschäftigte 0

AA und JC gesamt 176

Arbeitslose 61

Beschäftigte 30

Arbeitslose 65

Beschäftigte 20

AA und JC gesamt 182

Arbeitslose 51

Beschäftigte 45

Arbeitslose 26

Beschäftigte 60

AA und JC gesamt 184

Arbeitslose 93

Beschäftigte 10

Arbeitslose 73

Beschäftigte 8

6

1

Anpassungsqualifizierung
gewerblich / 

technisch

Grundkompetenzen

2
Digitale 

Grundkompetenzen

7 Anpassungsqualifizierung

4
Überbetriebliche 

Umschulung

5 Anpassungsqualifizierung IT

3

Betriebliche 

Einzelumschulung / 

abschlussorientierte 

Förderung nach QCG

kfm. / Handel

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)
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lfd. 

Nr.
Bildungsziel

Qualifizierungs-

inhalte
Region

Kunden-

gruppe

Anzahl 

für 2026

AA und JC gesamt 228

Arbeitslose 47

Beschäftigte 100

Arbeitslose 28

Beschäftigte 53

AA und JC gesamt 82

Arbeitslose 39

Beschäftigte 10

Arbeitslose 31

Beschäftigte 2

AA und JC gesamt 14

Arbeitslose 3

Beschäftigte 0

Arbeitslose 11

Beschäftigte 0

AA und JC gesamt 23

Arbeitslose 4

Beschäftigte 10

Arbeitslose 6

Beschäftigte 3

AA und JC gesamt 91

Arbeitslose 47

Beschäftigte 0

Arbeitslose 43

Beschäftigte 1

AA und JC gesamt 26

Arbeitslose 26

Beschäftigte 0

AA und JC gesamt 108

Arbeitslose 78

Beschäftigte 0

Arbeitslose 30

Beschäftigte 0

14

9 Anpassungsqualifizierung 
Sicherheit / Lager 

/ Logistik

10

13 JVA

8 Anpassungsqualifizierung 

11 Anpassungsqualifizierung Bau

12 Anpassungsqualifizierung Akademiker

Gesundheit / 

Erziehung / 

Pflege

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Einzelbildungsgutscheine sonstige

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Anpassungsqualifizierung HoGa

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)

West (Landkreise MB, Bad Tölz-WOR)

Ost (Stadt und Landkreis Rosenheim)


